
Mein Hund hat Durchfall - kann ich ihm etwas kochen? 

Bei leichten Durchfällen als alleinige Therapie oder bei starken Durchfällen begleitend zur Behandlung 
durch den Tierarzt gibt es folgende Kochtipps: 

Gekochte Kartoffeln, gestampft plus etwas Salz oder Gemüsebrühe als Kohlenhydratbasis, alternativ 
gekochter Milchreis , d.h. den Reis nicht in Milch kochen (natürlich nicht bei Durchfall), sondern den 
zur Zubereitung von Milchreis geeigneten Rundkornreis nehmen, ihn 20 Minuten in etwas 
Gemüsebrühe kochen und ihn dann mindestens weitere 30 Minuten im Topf quellen lassen. 

Das diätetische am Reis ist der Reisschleim! 

Reis, so wie wir ihn zum Essen gewohnt sind, hat kaum einen positiven Effekt auf die 
Darmschleimhaut, oft wird er sogar unverdaut ausgeschieden. 

Salz oder Gemüsebrühe - weil bei Durchfall (+ ggf. Erbrechen) dem Körper Salze / Elektrolyte verloren 
gehen. 

Möchte man die Kartoffeln oder den Reis etwas aufpeppen, so sind weich gekochtes Hühnerfleisch, 
Hüttenkäse oder ein Rührei geeignet (NIE rohes Eiweiß!). 

Das Futter kann auch für 1 oder 2 Tage vorbereitet werden, sollte im Kühlschrank gelagert, jedoch 
zimmerwarm angeboten werden. 

Hunde, die (auch) Erbrechen zeigen, bitte erst mal nicht füttern - macht keinen Sinn, kommt eh wieder 
raus. Wasser anbieten in Maßen, immer wieder kleine Mengen, weil dieses sonst auch erbrochen 
wird. 

Durchfall allein ist definitiv kein Grund für einen Futterentzug, nur eben das " normale" Hundefutter 
sollte zunächst gemieden werden. 

Ultradiät bei wässrigem Durchfall : 

Moro´sche Karottensuppe  (nach dem Kinderarzt Moro) 

1/2 Kilo Karotten + 1 Liter. Wasser + etwas Salz oder Gemüse / Fleischbrühe 

Karotten stückeln, mit dem Wasser aufkochen, dann 90 Minuten (ja!) köcheln lassen. Anschließend 
Karotten pürieren (sind meist eh schon Brei) und mit der Instantbrühe oder Salz würzen. Zimmerwarm 
anbieten in mehreren kleinen Portionen täglich. 

  

Hundebesitzer, die nicht so fürs Kochen sind, können sich beim Tierarzt schmackhafte Fertig - 
Trocken - oder Nassfutter mitnehmen. 

Ist der Durchfall verschwunden, so fängt man langsam und portionsweise wieder mit dem gewohnten 
Futter an. 

 


